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Vorkonfektionierte LWL-Kabel (vorkon-
fektionierte Installationskabel, VIK) sind 
die schnellste und einfachste Lösung, 
um Glasfaserkabel betriebsfertig zu 
verlegen: eine beliebte Plug&Play-
Lösung bei der Installation von Glas
faserleitungen. VIKs sind Glasfaser
kabel, an denen durch einen Konfektio
när bereits Steckverbinder installiert 
wurden. Diese Konfektionen werden 
häufig bei der Installation von festen, 
dauerhaften Netzwerkinstallationen 
verwendet und bieten eine Alterna-
tive zum Fusionsspleißen.

Zuverlässigkeit  
durch Qualität

Damit Installationen über zehn 
oder mehr Jahre ihre Leistungen 
halten, wechselnden Umgebungs

bedingungen widerstehen und für 
eine konstante schnelle Netzwerk-
verbindung sorgen, ist besonders 
die Auswahl der Materialien und die 
Sorgfalt bei der Konfektion entschei-
dend. Die technischen Eigenschaf-
ten der verwendeten Kabel, Fasern 
und Steckverbinder müssen zueinan-
der passen und sehr gut aufeinan-
der abgestimmt sein, um hinterher 
die beste Verbindung zu gewähr-
leisten. Eine durchgängige Quali-
tätskontrolle während des Konfek-
tionsprozesses ist unerlässlich, um 
Fehler zu vermeiden und konstante 
Qualität zu liefern.
Neben den richtigen Materialien und 
gesicherten Prozessen muss das Fer-
tigungspersonal neben einer hohen 
Fachkenntnis, sowohl Fingerspitzen-
gefühl, Geduld und Konzentrations

fähigkeiten aufweisen, da der Groß-
teil der Fertigungsschritte bei einer 
Kabelkonfektion manuell verrich-
tet wird. So ist es zum Beispiel bei 
einem Grundkabel mit einer Bündel
aderkonstruktion notwendig, die 
Fasern zu vereinzeln und von Hand 
in Hohladertube einzuführen. Diese 
werden dann mit in einem Kabelauf-
teiler fixiert und sind dann vorberei-
tet für die Steckerkonfektion selbst.

Überprüfbare Qualität

Hinsichtlich einer qualitativ hoch-
wertigen Steckerendfläche liegt der 
Fokus auf der Geometrie der konvex 
geschliffenen Stirnfläche, der visu-
ellen Sauberkeit nach IEC 61300-3-
35 und verifizierten IL-RL-Messungen 
bei verschiedenen Wellenlängen. 
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Die Qualitäten der optischen Steck-
verbindungen spiegeln sich in den 
Angaben zur optischen Einfüge- und 
Rückflussdämpfung wider.
Diese Parameter müssen zuverläs-
sig ermittelt werden. Das erfordert 
viel Know-How in der Messtechnik, 
um während und nach dem Konfekti-
onsprozess die Qualität zu überprü-
fen und das vollständige Produkt zu 
qualifizieren. Um Inhomogenitäten 
in der Faser und im Steckverbin-
der feststellen zu können, werden 
bei Metz Connect alle Dämpfungs-
messungen bei zwei verschiedenen 
Wellenlängen durchgeführt

Anwendungen von vor­
konfektionierten Leitungen

Vorkonfektionierte Leitungen erfreuen 
sich immer größerer Beliebtheit. 
Durch ihren geringen Zeitaufwand 
bei der Installation sind sie beson-
ders für zeitkritische Baustellen sehr 
gut geeignet. Sie werden in Schulen, 
Wohngebäuden sowie bei Campus-
Verkabelungen eingesetzt und bilden 
das passive Grundgerüst einer struk-
turierten Netzwerkverkabelung. In 
Rechenzentren finden VIKs vor allem 
wegen ihrer guten Übertragungs
eigenschaften und der Masse an Ver-
bindungen ihren Einsatz. Die Anfor-
derungen an hohe Packungsdichten 
auf engem Raum sind besonders in 
diesem Anwendungsbereich eine 
Herausforderung und können nur 
über vorkonfektionierte Kabel mit 
Mehrfasersteckern erfüllt werden.
Neben der dauerhaften Installation 
haben VIKs aber auch eine weitere, 
temporäre, Anwendung. So werden 
die Konfektionen z.B. in der Event-
branche für kurzzeitige Installationen 
verwendet oder bei Reparaturen als 

provisorische Übergangslösung, bis 
die beschädigte Leitung wieder repa-
riert wurde. Gerade hier sind oft eine 
schnelle Installation und eine zuver-
lässige Verbindung gefragt.
Vorkonfektionierte Leitungen bieten 
viele Vorteile für deren Anwender:

•	 Kapazitäten werden freigesetzt
Die Konfektion mittels Spleißen dau-
ert lange und man kann mit vorkon-
fektionierten Leitungen Kapazitäten 
outsourcen.

•	 skalierbare Leistung
Man kauft ein fertiges Produkt zu 
einem festen Preis und kann diesen 
gut kalkulierbar an eigene Kunden 
weitergeben.

•	 hohe Sicherheit
Der Kunde profitiert von der Gewähr-
leistung des Konfektionärs.

Die richtige Konfektion

Konfektionierte Leitungen sind 
individuelle Produkte und genau-
estens auf ihre Anwendung zuge-
schnitten. Um die Vorteile der VIKs 
nutzen zu können ist es wichtig, 
den späteren Einsatzort mit sei-
nen Gegebenheiten zu kennen. So 
kann jede Leitung einen anderes 
Grundkabel mit Faseranzahl und 
Fasertyp, unterschiedliche Stecker 
und vor allem unterschiedliche 
Längen haben.
Für die Installation und die Auf-
bewahrung ist auch die richtige 
Einzugshilfe entscheidend. Metz 
Connect bietet hierfür tritt- und zug-
sichere Einzugshilfen mit einem IP-
Schutz bis zur Schutzklasse IP65 
an. Die richtige Beratung und eine 
einfache Konfiguration erleichtern 
einem die Auswahl enorm.

Fazit

Insgesamt kommt es bei Glasfaser-
konfektionen ganz entscheidend 
auf eine hohe Fertigungs- und Pro-
duktqualität an. Metz Connect hat 
im Jahr 2017 am Standort in Blum-
berg eine eigene LWL-Fertigung 
zur Ergänzung seiner Kupferkabel-
Kompetenz aufgebaut, um gestie-
genen Marktanforderungen bei Netz-
werktechnologien gerecht zu wer-
den. Dabei liegt das Hauptaugen-
merk auf ein stabiles Langzeitver-
halten in der Anwendung der kon-
fektionierten LWL-Steckverbinder 
sowie auf Qualität und Anwender-
freundlichkeit in der Verteiltechnik. 
Davon profitieren heute namhafte 
Distributoren, der Elektrogroßhan-
del, Industriekunden und Installa-
teure bei der Errichtung moderner 
Netzwerke.  ◄
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